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Eine gemeinsame Plattform 
folgender Bonner Einrich-
tungen aus dem Bereich der 
Evangelischen Allianz:  
 
Arbeitskreis für Religions- 
freiheit der Deutschen und der 
Österreichischen  
Evangelischen Allianz 
www.ead.de/akref 
 
Gebende Hände –  
Gesellschaft zur Hilfe für 
notleidende Menschen  
in aller Welt 
www.gebende-haende.de 
 
Hilfe Weltweit e.V. 
www.hilfe-weltweit.de  
 
Institut für Lebens- und  
Familienwissenschaften des 
Treffens Christlicher 
Lebensrechts-Gruppen 
(TCLG) 
www.bucer.de/ilfw 
 
Institut für Notfallseelsorge, 
Sterbebegleitung und  
Trauerseelsorge e.V. 
www.bucer.de/ist 
 
Internationales Institut für 
Religionsfreiheit (IIRF) 
www.iirf.eu 
 
International Institute for 
Islamic Studies of the World 
Evangelical Alliance 
www.islaminstitute.net  
 
Martin Bucer Seminar 
www.bucer.org 
 
Pro Mundis e. V. 
www.thomasschirrmacher.info 
 
Theologische Kommission der 
Weltweiten Evangelischen 
Allianz 
www.worldevangelicals.org/ 
commissions/tc/ 
 
Theologische Kommission 
von „Hope for Europe“  
(Europäische Evangelische 
Allianz) 
www.hfe.org 
 
Verlag für Kultur und  
Wissenschaft 
www.vkwonline.de  
 

BQ 295 – Nr. 09/2014 

Können islamische Gesellschaften 
demokratisch sein? 

Christine Schirrmacher sprach bei der FDP nahen 
Friedrich-Naumann-Stiftung für Freiheit in Köln 
(Bonn, 04.04.2014) Anlässlich eines Vortrages „Freiheit, Demokratie und Islam: Ein 
Gegensatz?“ der Friedrich-Naumann-Stiftung für Freiheit in Köln vertrat die Bonner 
Islamwissenschaftlerin Christine Schirrmacher, dass es keinen Grund gäbe, 
anzunehmen, dass die Ausübung des Islam als Religion, zum Beispiel durch Gebet 
und Fasten, im unversöhnlichen Widerspruch zu einer Demokratie stünde. „Allerdings 
gilt das nur in Bezug auf den Islam als persönlichem Glauben, nicht in Bezug auf den 
Islam als Rechtssystem, das die Rechtsprechung und Gesetze bestimmt“, so die 
Professorin in Löwen, Bonn und Tübingen wörtlich. 

Schirrmacher referierte unter reger Beteiligung des Publikums über verschiedene 
Bewegungen und Theologen, die Freiheitsrechte und Islam kompatibel machten. 
Deren Ansätze gingen aber immer mit einer 
Infragestellung der klassischen Schariabestimmungen 
einher. „Wo das Schariarecht Gesetz, 
Gesellschaftsordnung und Rechtsprechung prägt, 
können keine umfangreichen Freiheitsrechte im Sinne 
der UN-Charta der Menschenrechte von 1948 
zugelassen werden, denn das Schariarecht kann nach 
seiner traditionellen Auslegung weder Männern und 
Frauen noch Muslimen und Nichtmuslimen noch 
Religionswechslern oder Atheisten Gleichberechtigung 
zubilligen.“ 

Zur Frage, ob in arabischen Ländern Demokratien nach 
westlichem Vorbild entstehen können, antwortete die 
Referentin: „Demokratie entsteht nicht einfach von selbst 
und kann von außen zwar unterstützt, aber nur sehr 
bedingt in eine Region hineingetragen werden. 
Demokratie braucht wirtschaftliche Entwicklungen, aber vor allem einen 
weltanschaulichen Humusboden, um wachsen und gedeihen zu können. Demokratien 
brauchen ideengeschichtliche Ableitungen und Begründungen, die auf 
übergeordneten, von einer Mehrheit anerkannten weltanschaulichen Grundlagen 
basieren und aus diesen heraus erklärt werden können – nur dann werden sie sich 
bei einer Mehrheit durchsetzen und gesellschaftlich etablieren können.“ 
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Links und Downloads: 

 Einladung: http://www.fdp-koeln.de/index.php?l1=8&l2=0&l3=1&tid=4520  

 BQ 264 – Nr. 29/2013: Interview mit Christine Schirrmacher anlässlich der 
Veröffentlichung ihres Buches „Islam und Demokratie – ein Gegensatz?“ 

 Cover „Islam und Demokratie“ (jpg) 
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